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Lebewesen stehen in ganz unterschiedlichen
Beziehungen zueinander.

Von ihren Wirten zu profitieren, ohne sie

gleich umzubringen, das ist die grosse Kunst der
Parasiten. Verblüffend raffiniert und vielfältig
sind die Methoden, die diese Schmarotzer dabei
anwenden.

Von den Räubern gejagt und gefressen zu
werden, ist das Los der Beutetiere. Andere
Lebewesen wiederum existieren friedlich
nebeneinander. Manche konkurrieren um
Lebensgrundlagen wie Nahrung und Raum, oder leben
in Gemeinschaft zu gegenseitigem Nutzen.

Parasiten zehren von ihren Wirten, ohne sie zu töten. Blutegel beim Blutmahl.

Tödlich endet die Begegnung von Räuber und Beute. Das Hermelin überwältigt eine
Wanderratte.
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Partnerschaft mit beidseitigem Nutzen.
Ein gedeckter Tisch mit Zecken und
Bremsenmaden finden die Madenhacker
auf der Haut des Nashorns.
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